
Von Theresia Friedberger

Moos/Buchhofen. Eine ganz
besondere Schulwoche haben die
Kinder der Grundschulen Moos
und Buchhofen hinter sich, näm-
lich eine Zirkuswoche. Und nicht
etwa einen Besuch im Zirkus, son-
dern eine Woche, in der die Kinder
selber zu Clowns, Artisten und
Jongleuren wurden und ihre
frisch erworbenen Künste am
Freitag in einer Galavorstellung
präsentierten.

Der „Circus Boldini“ der Fami-
lie Frank gastierte vergangene
Woche am Volksfestplatz in Moos
und zeigte nicht nur seine eigenen
Vorstellungen. Mit ihrem erprob-
ten Konzept des „Mitmach-Zir-
kus“ bot die Zirkusfamilie der
Schulfamilie die Möglichkeit, für
einige Tage selbst eine Zirkusfa-
milie zu werden. Die ganze Woche
über trafen sich die Kinder zu ab-
gestimmten Zeiten im Zirkuszelt,
um von den Profis angelernt zu
werden. Ob sie Clowns, Artisten,
Akrobaten oder Jongleure sein
wollten, durften die Kinder selbst
entscheiden.

Den Galavorstellungen am Frei-
tagnachmittag (Grundschule
Moos) und am frühen Freitag-
abend (Grundschule Buchhofen)
gingen am Vormittag die General-
proben voraus, zu der auch schon
Publikum, unter anderem der
Kindergarten, eingeladen war. Die
Galavorstellungen waren bestens
besucht – kaum ein Familienmit-
glied ließ sich den Auftritt des Kin-
des oder Enkelkindes entgegen.

Und die Begeisterung der Kin-
der für dieses Projekt war offen-
sichtlich. Sie waren mit Feuer-

eifer, sicher auch mit viel Aufre-
gung und Lampenfieber, bei der
Sache und genossen den tosen-
den Applaus. Der war zwar vor
Beginn der Vorstellung geübt wor-
den, wurde aber bestimmt aus
Überzeugung geleistet.

Vom Einmarsch über die Ansa-
ge bis zur Absage und zum großen
Finale lief es ab wie bei einer pro-
fessionellen Zirkusvorstellung.
Während einige den Schwebebal-
ken bevorzugten, balancierten
andere über das Seil oder zeigten
Kunststücke mit den Hula Hoop-
Reifen. Die Bodenakrobaten be-
eindruckten mit tollen Figuren
und Pyramiden und machten die
wichtige Erfahrung von „gemein-
sam stark“. Die freche Clownnum-
mer zum Austoben machte riesi-
gen Spaß und erheiterte die Zu-
schauer.

Rasch gelernt hatten die Kinder,
wie man sich graziös, schwung-
voll und stilsicher beim Ein-
marsch und der Verabschiedung
präsentiert. Mit dem Zirkuspro-
jekt erfüllte sich für viele Kinder
der Traum, einmal selbst Star in
der Manege zu sein. Für manche
mag es eine Herausforderung ge-
wesen sein, an der sie wachsen
konnten oder plötzlich neue Fä-
higkeiten entdeckten. In jedem
Fall aber dürfte es eine bleibende
Erinnerung an die Schulzeit sein.

Zirkuschefin Nina Frank be-
dankte sich bei den Schulrektorin-
nen Tanja Anthofer (Buchhofen)
und Martina Rathfelder (Moos)
für die gute Zusammenarbeit und
überreichte Blumen. Die Rekto-
rinnen gaben den Dank zurück,
der außerdem auch besonders
dem Elternbeirat, den Gemeinden
und den Sponsoren galt, die das
Zirkusprojekt finanziell ermög-
licht hatten.

In die Welt des Zirkus eingetaucht
Grundschulkinder beim „Mitmach-Circus“ Boldini

Geschickt agierten die Mooser Grundschüler mit den Jongliertellern. − Fotos: Friedberger

Viel Applaus ernteten die Buchhofener Bodenakrobaten. − Foto: Friedberger

Kraft und Konzentration braucht die Schubkarrennummer auf dem Schwebebalken. Die Seiltänzerinnen der Grundschule Buchhofen präsentierten sich graziös.


